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bei eurem Einkauf unsere 
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Zum 85er
Johanna Kraus, Franz Pecher

Zum 80er
Richard Wallenta

Zum 75er
Annemarie Pittl, Christa Winzek, Franz Perthaler,

Christine Schöpf,

Zum 70er
Christian Wex, Eva Keplinger, Johann Siller, Erni Fasching,

Werner Callegari, Christine Schenkel

Zum 65er
Albin Abfalterer, Lydia Abfalter

Zum 60er
Ute Krüger, Jörg Schenkel, 

Runde Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch!
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DEN CLUB HABEN LEIDER VERLASSEN:
Gerda Hölzl              Schlitters     31.12.2023   
Ida & Hans Kinz             Vomp      31.12.2023
Inge & Otto Mannheim  Achmühle-Eurasberg       31.12.2023 
Erika & Wilhelm Zöhrer            Rum       31.12.2023
Brigitte Kiechl              Innsbruck         8.1.2024
Karin & Max Elzinger             Inzing        19.1.2024
Waltraud & Leo Vonmetz            Hall                      3.2.2024
Friedrich Scheffold             Angath          5.2.2024
Gerhard & Marion Krismer            Oberhofen                 4.3.2024
Alois Gasser              Bischofshofen        15.4.2024
Brigitte & Fritz Schwaninger            Völs        16.4.2024

Willkommen beim
1. TIROLER WOHNMOBILCLUB
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder:

Markus & Ulrike Rainer  Götzens   17.3.2024
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Jahreshauptversammlung 2024
Bericht Werner Grosch, Fotos Helmut Brandstetter

Am 07.03.2024 fand im Gasthaus Fritz-
ner Hof unsere Jahreshauptversammlung 
statt, wo über 100 Clubmitglieder anwe-
send waren. Nach dem Gedenken unserer 
verstorbenen Mitglieder Bruno Steiner und 
Johann Rieder, bat der Obmann die An-
wesenden um Vorverlegung des Punktes 
Ehrungen auf Punkt 9 und dann um Ge-
nehmigung der Tagesordnung.
Der Obmann berichtete über die Veran-
staltungen des vergangenen Jahres 2023 
und einen Überblick auf das Jahr 2024.
Bei dieser Gelegenheit bedankte er sich 
bei allen Organisatoren und Mitarbeitern,

die sich für eine interessante Ausfahrt 
mit gutem Ablauf einsetzten.
Als nächster Tagesordnungspunkt 
folgte ein detaillierter Kassabericht 
von Kurt Abfalter. Hierbei wurden auch 
die Kosten für unsere Fahrten hervor-
gehoben und man konnte feststellen, 
dass der Club bei allen einen kleinen 
Zuschuss beigesteuert hat. Weiteres 
wurden über andere Kosten wie Por-
to, Büromaterialien, Internet und Vor-
standskosten berichtet. Er hat eine 
Statistik über das Alter im Club vorge-
bracht und erwähnte auch die Wichtig

keit unserer Sponsoren.
Die Kassenkontrolle fand keine Bean-
standungen und man lobte die korrekte 
Kassaführung. Somit wurden von der Ver-
sammlung der Kassier und der Vorstand 
einstimmig entlastet.
Zum Punkt Nachwahl wurde nach dem 
Rücktritt von Felix Niederl als Obmann 
Stellvertreter Günther Schatz zum neuen 
Obmann Stellvertreter einstimmig gewählt. 
Durch diese Wahl war auch ein neuer Kas-
saprüfer notwendig, Hier hat sich Richard 
Pittl zur Verfügung gestellt. Auch dieser 
wurde einstimmig gewählt.

Alle Jahre wieder ist es eine schöne Aufgabe unsere Jubilare zu ehren. 



Nicht anwesend u. entschuldigt:

Anni & Herbert Bernard, Carmen & Alfred Huber

30 Jahre Mitgliedschaft:

Waltraud & Josef Baldemair Bernd Rückl Marianne & Albert Feichtner
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25 Jahre Mitgliedschaft:

Ingeborg & Walter Hartmann Margit Rauch Hannelore & Franz Pfurtscheller

Nicht anwesend u. entschuldigt:   Flora Goller

20 Jahre Mitgliedschaft:

Edith & Gerhard Narr Heidi & Alfons Bazzanella Sonja & Günther Lugmeier

Hermann Zwick Luis Oberhammer Waltraud & Heinz Dadak

Nicht anwesend u. entschuldigt:   Rosemarie & Josef Auer

15 Jahre Mitgliedschaft:

Inge & Wolfgang Keller Christian Eder

Nicht anwesend und
entschuldigt:

Alois Gasser,

Anneliese & Alfred Kogler, 

Renate & Hans Spanner,

Lotte & Wolfgang
Freudenthaler
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Zum Punkt 9 „Anträge“ kamen 1 schriftli-
cher und ein mündlicher Antrag ein.
Der schriftliche Antrag beinhaltete ein An-
suchen für einen Gutschein mit einem be-
stimmten Wert für jedes Mitglied, einlösbar 
im Gasthof Fritzens, beim Gasthof Scha-
ber oder auch im Gasthof Zillertal anstelle 
der gemeinsamen Weihnachtsfeier in Frit-
zens.
Dieser Antrag wurde nach heftiger Dis-
kussion allerdings mehrheitlich abgelehnt. 
Begründung: Der Vorstand ist verpfl ichtet, 
dafür Sorge zu tragen, dass alle Mitglieder 
die Möglichkeit haben, sich ein bis zwei-
mal zu einem bestimmten Anlass an einem 
bestimmten Ort zu treffen und kennen zu 
lernen.

Der zweite Antrag wurde vom Obmann ein-
gebracht und beantragte den Mitgliedsbei-
trag von € 25,00 auf € 30,00 zu erhöhen. 
Dieser wurde einstimmig angenommen.

In unseren Clubzeitungen wurden viele 
Berichte und Geschichten unserer Club-
mitglieder (Fam. De Genaro , Fam. Wieser, 
Fam. Hinterwirt, Fam. Niederl mit dem Be-
richt über ein zufälliges Treffen von einigen 
Clubmitgliedern in Spanien, Helmut Stum-
pe mit seiner bunten Seite, veröffentlicht.

Auch Helmut Brandstetter hat immer 
etwas ganz besonderes auf Lager, 
wie z.B. die Thaya Radrunde usw., 
er benötigt immer wieder Berichte 
von Zeitungsartikel, Neuigkeiten über 
Womo- und Straßengesetze, Reisebe-
richte usw.). Alles was einem wichtig 

Allen Jubilaren wurden Blumen, eine Flasche Rotwein und eine Urkunde überreicht. Für die 30 Jährigen Jubilar Paare gab 
es noch zusätzlich je ein Weinglas mit Gravur, das vom Obmann Werner überreicht wurde.

erscheint, bitte an Helmut Brandstetter 
oder an den Obmann weiterleiten.

Und zum Schluß noch ein wichtiger Aufruf:

Bitte bei unseren Sponsoren
übernachten, einkaufen oder

weiterempfehlen !!!

Ja wo sind bzw. 
wo waren denn 

unsere
Clubmitglieder

am 22. März 24?

Hallo Wohnmobil Freunde!

Unser Stockschießen, ein sportli-
ches und lustiges Unternehmen, 
musste wegen zu geringem Inte-
resse (10 Personen) leider abge-
sagt werden. 

Schade und schöne Grüße,
                            Obmann: Werner
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STÖCKL
Wohnwagen & Reisemobile
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Einladung zur Clubfahrt Hansestädte
vom 9. - 24. September 2024

Organisation: Ingrid und Manfred List | Fotos: M. List, H. Brandstetter

Montag, 9.9.2024

Wir treffen uns im Camping Sanssouci, An der Pirsch-
heide 41, Potsdam 
GPS: N 52°21‘41,8“   E 13°0‘26,6“

Um 18,00 Uhr beginnen wir mit einem Abendessen im 
Restaurant Anna Amalia am Campingplatz.

Dienstag, 10.9.2024

10,00 Uhr: Mit einer Busrundfahrt erkunden wir Potsdam das Zentrum von Preussen mit Schloss Sanssouci.

Mittwoch, 11.9.2024

Nach dem Frühstück fahren wir zum Camping am See, An den Schaftannen 1, Alt Schwerin.

Donnerstag, 12.9.2024

Um 10,00 Uhr treffen wir uns beim Freilichtmuseum Agroneum in Alt Schwerin das wir besichtigen.
Anschließend fahren wir zum Ferienpark Marktgrafenheide, Budentannenweg 2, Rostock.

Freitag, 13.9.2024

Um 10,00 Uhr fahren wir mit dem Raddampfer „Schnatermann“ durch die Heide nach Warnemünde. Dort 
besichtigen wir das Heimatmuseum Warnemünde.
Um 17,00 Uhr bringt uns „Schnatermann“ wieder zurück zum Campingplatz. Wenn das Wetter schön ist 
machen wir noch einen Absacker im „Hafen“

Samstag, 14.9.2024

Nach dem Frühstück fahren wir zum Ferienpark Wismar, Lütt-Moor 1, Wismar. Wenn das Wetter gnädig ist 
können wir einen Grillabend mit langer Tafel machen.


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Sonntag, 15.9.2024

Wir fahren mit dem Bus Nr. 230 nach Wismar und erkunden dort die interessante Stadt auf eigene Faust.
Wer keine Lust mehr hat fährt mit dem Bus Nr. 230 zurück zum Campingplatz.

Montag, 16.9.2024

Unser nächstes Ziel ist in 
Lübeck der Campingplatz 
Steinrader, Damm 12, Lü-
beck.

Dienstag, 17.9.2024

Mit dem Bus Nr. 2 fahren wir 
zum Holstentor und lernen 
dort bei einer Stadtführung Lübeck kennen.

Mittwoch, 18.9.2024

Nach dem Frühstück fahren wir zum Wohnmobilhafen 
Hamburg, Süderstraße 8, Hamburg.

Wir sollten dort spätestens gegen Mittag eintreffen.

Am Nachmittag besteht die Möglichkeit zum Besuch 
vom Musical „Der König der Löwen“.

Alternativ wäre eine Lichterfahrt mit dem Schiff möglich.

Donnerstag, 19.9.2024

Um 10,00 Uhr beginnen wir beim Stellplatz mit dem Hop on Bus zur Stadt-
besichtigung einschließlich einer Hafenrundfahrt.

Mit der U-Bahn S3 Richtung Neugraben bis zur Station „Hammerbrook“

Freitag, 20.9.2024

Heute haben wir eine gemütliche Fahrt zum Camping Rote Schleuse 4, in 
Lüneburg.

Samstag, 21.9.2024

Mit dem Bus Nr. 5020 fahren wir ins Zentrum von Lüneburg und erkunden 
mit einem Stadtspaziergang die entzückende Innenstadt.

Um 18,00 Uhr genießen wir ein Abendessen im Campingrestaurant.
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Sonntag, 22.9.2024

Unser letztes Ziel ist der Reisemobilstellplatz am Kuhhirten, Kuhhirtenweg in 
Bremen.

Da hier keine Reservierung mög-
lich ist und alles nur über Auto-
maten abgewickelt wird, muss 
hier jeder alles selbst bezahlen!

Montag, 23.9.2024

Wir spazieren zum Schnoor Viertel von Bremen und anschließend steigen wir in das Bähnlein und machen 
eine Rundfahrt in Bremen.

Dienstag, 24.9.2024

Verabschiedung und Heim- oder Weiterreise. Tipp der Reiseleitung, macht einen Stopp in Münster, eine 
interessante Stadt!

Programmänderungen vorbehalten!

Teilnehmerpreis:  Wohnmobil mit 2 Person  € 850,00   |   Wohnmobil mit 1 Personen  € 615,00

Im Preis inbegriffen:
Die Camping- und Stellplätze, außer in Bremen   |   2 x Essen   |   Die Stadtführungen, ausser Bremen   |
Die Busfahrten   |   Die Frühstückssemmeln bezahlt der Club.

Nicht inbegriffen:
Der Aufenthalt in Bremen   |   Die Eintrittskarte für den  König der Löwen   |   Die Lichterfahrt in Hamburg.

Achtung, beschränkte Teilnehmerzahl!
Anmeldung mit Überweisung von € 50,00 Anzahlung

bei Kassier Kurt Abfalter, Tel +43 660 6060532, E-Mail: kurt.abfalter-womo@cnh.at
Anmeldeschluß und Restüberweisung: 10. August 2024 auf das Konto bei der

Sparkasse Schwaz, IBAN: AT36 2051 0003 0000 5717

Achtung, bei einer Absage nach dem Anmeldeschluß kann unter Umständen nicht der gesamte Betrag 
zurückgezahlt werden!

Einladung zum Sommerfest des WCO Oberpfalz
Nach guter alter Tradition wird unser Wohnmobilclub auch in diesem Jahr wieder sein 
traditionelles Sommerfest vom 18. bis 21.7.2024 in Hemau ausrichten.

Herzlich laden wir Euch daztu ein.

Die Anmeldung ist ab ca. Mitte April möglich. Dann stehen auch die Preise fest. Für aktuelle Informati-
onen zum Sommerfest, bitte auf unsere neuen Internetadresse www.wco-oberpfalz.de nachsehen.

Auf Euer zahlreiches Kommen freuen sich die Vorstandschaft und die Clubmitglieder!!!
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                                                Ihr Spezialist für  
                            Wohnmobile aller Marken! 
 

 §57 Pickerl 
 Service 
 Reifendienst 
 Spenglerei und Lackiererei für alle Marken 

und vieles mehr… 

Bundesstraße 114, A 6500 Landeck-Gurnau 
T. +43 (0) 5442/63420 
M. office@auto-maschler.at 
 

www.auto-maschler.at 
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Ancampen in Hermagor
vom  29.04. bis 05.05.2024  -  ein Bericht von Monika und Werner Grosch.

Heuer gab es das erste Mal ein Treffen mit unserem Steirischen Partnerclub VDCF (Verein der Campingfreun-
de) in Hermagor am Camping EuroParcs. Mehrere Clubmitglieder beider Clubs reiste bereits am Samstag bzw. 
Sonntag an. Am Montag den 29.04.24 um 13.00 Uhr gab es die offi zielle Begrüßung durch die beiden Obmänner 
Reinhard Stieber VDCF und Werner Grosch 1.TWC mit Sekt und der Vorstellung des Programms statt. Wegen 
der schlechten Wetterprognosen wurden eventuelle Programmänderungen angekündigt. Diese wurden auf 
einer Tafel immer angezeigt.
Unser Obmann hatte noch die erfreuli-
che Aufgabe unseren Clubmitgliedern 
Carmen und Fred Huber für die 30jähri-
ge Mitgliedschaft zu gratulieren. Er über-
reichte ihnen eine Flasche Wein mit zwei 
Gläsern und anstelle von Blumen gab es 
eine Merci.

Vom Verein VDCF wurde an den Ob-
mann von 1.TWC vom Mitorganisator 
Toni Rohrer und Reinhard Stieber eine 
Partner Urkunde überreicht.

Unsere erste Besichtigung fand in der 
Firma Zerza Gas, Vertrieb von Propan-, 
Gastro- und technischen Gasfl aschen, 
Durchführung von Gas-, Heizungs- und 
Sanitärtechnik; Wartung und Überprü-
fung von Handfeuerlöschern statt.

Am Abend gab es ein Lagerfeuer, wo von 
den beiden Clubs Wein ausgeschenkt 
wurde. Musikalisch wurde die aufgelo-
ckerte Stimmung vom Steirer Manfred 
begleitet.

Am Dienstag musste wir bereits die ers-
te Programmänderung wegen schlechter 
Witterungsverhältnisse vornehmen. Der 
Musikabend (der immer im Freien statt-
fand) vom Freitag auf heute vorverlegt.

Die geplante Radrunde konnten wir aller-

dings bei herrlichem Wetter mit zwei Grup 
-pen durchführen. (28 Km geführt von 
Werner Grosch und die 36 Km für sportli-
che Radfahrer von Reinhard Stieber). Zu 
Mittag trafen sich dann beide Gruppen 
in Vorderberg zum Essen. Bei der Rück-
fahrt wurde noch von einigen ein Stopp 
mit frische  Apfelstrudel, Kaffee oder Ka-
kao in einem Strandlokal eingelegt.


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Später am Campingplatz trafen sich ei-
nige Clubmitglieder(Christl, Erich, Toni, 
Sonja, Monika und Werner) für die  Zube-
reitung des Sauerkrauts (103 Personen) 
für die Tiroler Spezialitäten am Folgetag 
ein.

Am Abend wurde nochmals ein Lagerfeu-
er angezündet und alle mit dem restlichen 
Weißwein versorgt. Erich, Edmund, Hil-
da, Christl und Sonja gaben musikalische 
Schmankerln von sich. Zwischendurch 
wurden von beiden Clubs Witze in das 
Geschehen eingeworfen. Bei anbrechen-
der Dämmerung, heute war ja Walpurgis-
nacht, machten unsere Clubdamen noch 
eine Hexeneinlage mit Unterstützung un-
seres Musikers Erich.

Mittwoch der 1.Mai war Tiroler Tag. Für 
ca.103 Personen servierten wir mit 20 Kg 
Sauerkraut, 3 kg Zwiebeln, 1 kg Speck, 
Schmalz, Lorbeerblätter, Wacholder Bee-
ren, Salz, Pfeffer, Knoblauch, Weißwein 
und Apfelsaft ein leckeres Kraut, das wir 
ja schon am Vortag zubereitet haben. 
Dazu gab es 200 Stück Kaspressknödel, 
wobei die Hälfte in einer Gemüse Suppe 
gekocht wurde und der restliche Teil ge-
braten.
Zum Trinken gab es ein Bier oder Mine-
ralwasser sowie Coca Cola. 

Das Tiroler Menü ist bei den Teilnehmern 
gut angekommen und hat jedem gemun-
det.

Donnerstag um 07.45 Uhr fand der ge-
plante Tagesausfl ug mit zwei gemieteten 
Bussen statt. Im Büchsen und Jagd-
museum Schloss Ferlach erfuhren wir 
spannendes und wissenswertes über die 
Jagd und deren Ge-
schichte sowie über 
das Handwerk der 
Büchsenmacher. 
Neben historischen 
Waffen konnten wir 
viele Trophäen hei-
mischer und frem-
der Tiere aus der 
Sammlung Horten

Weiter führte uns die Fahrt nach Kla-
genfurt zur Firma Novak Harmonika. 
Nach dem Empfang durch den Chef 
Heinrich Schedler und seinem Sohn 
Dominic sowie einem Umtrunk mit 

und Dr. Hellmuth 
Reichel bewun-
dern. Der Reiz 
der Landschaft, 
die intakte Le-
bens- und Erle-
bensqualität und 
die Begegnung 
von Mensch und 
Natur spiegelten 
sich auch in den 

Räumen des Museums eindrucksvoll 
wieder.

Harmonikabegleitung wurde uns auf 
eindrucksvolle Weise der Bau einer Har-
monika in verschiedenen Stationen vor-
geführt. Angefangen mit verschiedenen 
Hölzern, Stimmzungen, Tonarten und 
Modellen. So ist es nicht verwunderlich, 
dass eine Harmonika aus ca.230 Teilen 
besteht.
Nach dem Mittagessen fuhren wir in die 
Stadt zu einer Führung.

Den Abschluss bildete eine Fahrt zum 
Pyramidenkogel. Leider hatten wir mehr 
als schlechte Aussicht und starken Re-
gen, sodass viele nicht mit dem Lift hin-
auf fuhren, sondern sich lieber im Lokal 
aufwärmten.


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Am Freitag stand der olympische Gedan-
ke im Vordergrund. Nach dem Einzug der 
Olympiateilnehmer wurden die einzelnen 
Gruppen in die Bewerbungen eingeteilt.
Zu bewältigen gab es ein Wurfspiel mit 
Beilag-Scheiben, Dart, Kerzen auslö-
schen mit einer Dose auf der Angel-
schnur, Wasserfl aschen umwerfen in 
einer festgesetzten Zeit mit einem Ten-
nisball, Gehen mit einem Tischtennisball
im Löffel (auf Zeit und Distanz) und eine

Schätzfrage über 
die Menge von 
eingeschlossenen 
Bierkapseln. Jeder 
Teilnehmer war mit 
Ehrgeiz und Freude 
bei der Sache.
Der anschließend 
verregnete Nachmit-
tag wurde am Cam-

Am Samstag kochte der Steirer Club auf. 
Es gab Schwammerlsuppe mit Heidens-
terz, ausgelassenen Grammeln und dazu 
ein Getränk. Wir möchten uns ganz herz-
lich für dieses außergewöhnliche Essen 
bedanken, wo jeder begeistert war.
Im Anschluss an das Essen fand die Sie-
gerehrung der olympischen Spiele vom 
Vortag statt.
1. Platz: Maier Johann VDCF (VDCF-Ba-
detuch)
2. Platz: Schallhart Helmut 1.TWC (Stei-
risches Kochbuch)
3. Platz: Wimmer Heidi 1.TWC (Flasche 
Wein)
Das Management Euro Parcs Fr. Bur-
gi übergab den ersten 3 Plätzen einen 
Camping-Tagesgutschein. Unseren herz-
lichen Dank an das Management Euro 
Parcs.
Die Schätzfrage der Bierkapseln – die 
Lösung: es waren 4114 Stück  Kapseln 
verpackt. Leider konnte keiner der Teil-
nehmer die genaue Zahl schätzen, je-
doch waren einige Tiroler näher an der 
genannten Zahl dran. Somit ging der 
Gruppenpreis gespendet vom VDCF an 
den 
1.Tiroler Wohnmobil Club in Form eines 
Pokals mit steirischen Wappen.

pingplatz mit dem Video „Das verzückte 
Campingparadies“ verkürzt.

Am Abend über-
reichte dann Her-
mann Zwick im 
Namen aller Tiroler 
Teilnehmer ein Ge-
schenk an Werner 
und Monika für die 
Organisation.
Es war ein mehr als 
gelungenes Event, 
wo viele Freund-
schaften geschlos-
sen wurden.
 Ich möchte mich bei 
allen Mithelfern der 

beiden Clubs recht herzlich bedanken.



Interessiert?
 
Ihr individuelles persönliches Angebot erhalten Sie von 

Daniel Brachmeier e.U.
Jahn & Partner 
 
Moserstr. 33, 5020 Salzburg
Mobil 0049 171 234 09 93
info@jahnupartner.at
www.womo-versicherung.at

IHR SPEZIALIST FÜR REISEMOBILVERSICHERUNGEN

Wir sind Ihr Partner rund ums Freizeitfahrzeug und Ihr professioneller Versicherungsvermittler 
für Ihre Reisemobilversicherung, Wohnmobil- und Wohnwagenversicherung und für weitere 
Versicherungsprodukte wie Insassenunfall-, Verkehrsrechtsschutz und Inhaltsversicherung. Auch für ältere 
Wohnmobile ist eine Vollkaskoversicherung zu günstigen Konditionen möglich. Fragen Sie bei uns an 
und vergleichen Sie Ihren Versicherungsschutz mit unseren besonderen Leistungen.

Prämienbeispiel:

Ein Wohnmobil mit einem Neuwert von 
70.000 EUR kann bereits ab 743,50 EUR* 
pro Jahr haftpflicht- und vollkaskoversichert 
werden. Hat es ein GFK-Dach, reduziert sich 
dieser Betrag sogar auf nur mehr 637,10 EUR*.

* Prämienbeispiel für Versicherungsnehmer in Bonusstufe 1 oder 0, Haftpflichtversicherung mit Versicherungssumme 20 Mio. EUR, 
  Vollkasko mit Selbstbehalt 1.000 EUR; motorbezogene Versicherungssteuer nicht in Prämien enthalten.
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Clubabend jeden 1. Donnerstag im Monat

Fam. Kastner - Marsoner
Dorfstraße 31 - A-6122 Fritzens

Tel.: +43/5224/52212   Fax: +43/5224/52212-3
www.fritznerhof.com   info@fritznerhof.com

Das Haus am Platz.
Gutbürgerliche Küche.

Im Tiroler Stil gehaltene Räumlichkeiten.
Großer schattiger Gastgarten.

Wir empfehlen uns für:
- Hochzeiten
- Familien und Betriebsfeiern
- Ausfl üge und Seminare

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ihre Fam. Kastner-Marsoner und Mitarbeiter
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Die Bunte Seite 
deckt auf!
Bei den Besichtigungen des 
neuen Postverteilerzentrums 
wurde uns die Abwicklung 
vorgeführt und in höchsten 
Tönen gelobt.
Nun hat sich bei der Re-
daktion der Bunten Seite 
der Whistleblower R.I. (der 
Name wurde von der Redak-
tion geändert) gemeldet und 
uns über die wahren Verteil-
methoden hinter den Kulis-
sen unterrichtet.

Ist die Kühlschranktür noch 
dicht?
Wenn die Kühlschranktüre nicht mehr dicht ist, 
steigt der Gas- oder Strombedarf enorm.
Überprüfen kann man das ganz einfach, in-
dem man bei Dunkelheit eine eingeschaltete 
Taschenlampe in den Kühlschrank legt. Ist ein 
Lichtschein zu sehen, so ist die Türdichtung 
rasch zu tauschen.

Anhängerkupplung
Die Anhängerkupplung muss zugelassen sein. 
Das ist auf dem Typenschild der Anhängerkupp-
lung angegeben. Fehlt das Typenschild, darf 
man nur Anhänger ziehen, die einschließlich La-
dung nicht mehr als 750 kg. wiegen.
Die Anhängerkupplung darf das Nummernschild 
des Autos nicht verdecken. Bei einer auch nur 
teilweisen Abdeckung müssen das Nummern-
schild anderswo angebracht und die Nummern-
schildbeleuchtung angepasst werden. Alternativ 
können man eine Anhängerkupplung mit ab-
nehmbarer Kugel verwenden. 

Radträger in Italien
In Italien muss jede nach hinten (bis maximal 
3/10 bzw. 30% der Fahrzeuglänge) hinausra-
gende Ladung mit einer Warntafel versehen 
werden. Dies gilt auch für Heckträger in einge-
klapptem Zustand!!  Die Warntafel ist aus Alu-
minium, 50 x 50 cm groß, rot-weiß schraffi ert 
(mit 5 roten und 5 weißen Streifen), mit refl ektie-
rendem Material überzogen und muss am Ende 
des vorspringenden Ladungsteils angebracht 
werden. 

Warntafel in:
 Italien                       Spanien
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MOBILHEIME

MIETWOHNWAGEN

CAMPINGFÄSSER

STELLPLÄTZE

ZELTWIESE
VULKANLAND CAMPING 

RIEGERSBURG GMBH
Tel.: +43 (0)3153 72020  

info@riegersburg-camping.com
www.riegersburg-camping.com

JETZT BUCHEN!

URLAUB 
ZWISCHEN
WASSER 
UND FEUER

Reisebüro
Happy Ferien

GEBETSROITHER INTERNATIONAL GMBH
Gebetsroitherweg 1 | A-8940 Weißenbach bei Liezen
Tel.: +43 (0) 3612 26300
info@happyferien.com
www.happyferien.com
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MIETAUTOS

Österreich
Kroatien

Italien
Deutschland
Luxemburg

Montenegro
Slowenien
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Herzlich Willkommen am Campingplatz Königsdorf

Können Camper mit B-Führerschein bald Campervans über 3,5 
Tonnen fahren? Eine weitere Hürde ist nun genommen. Das Eu-
ropäische Parlament hat einer Erweiterung des B-Führerscheins 
auf 4,25 Tonnen am 28.02.2024 zugestimmt.
Es kommt Bewegung in die Führerschein-Thematik. Wie der 
CIVD berichtet, hat nach dem Europäischen Rat im Dezember 
2023 nun auch das Europäische Parlament als zweite EU-Institu-
tion für die von der Caravaning-Branche geforderte Führerschein-
anpassung grünes Licht gegeben. Die geplante Novellierung der 
Führerscheinrichtlinie sieht vor, dass der B-Führerschein künftig 
für Fahrzeuge bis 4,25 Tonnen gültig ist. Die 3,5-Tonnen-Grenze 
für Reisemobile soll fallen. Noch ist allerdings etwas Geduld ge-
fragt, denn weitere Gespräche und Verhandlungen werden erst 
nach den Neuwahlen zum Europaparlament (6. bis 9. Juni 2024) 
erfolgen. Dann werden sich Kommission, Rat und Parlament im 
Trilog den Rahmenbedingungen der B-Führerscheinerweiterung 
auf 4,25 Tonnen widmen. Schon jetzt steht fest: die Anhebung 
des zulässigen Gesamtgewichts des B-Führerscheins auf 4,25 
Tonnen soll für Wohnmobile und Krankenwagen gelten – und nur 
in diesen beiden Fällen unabhängig von der Art des Antriebs. Für 
andere Kraftfahrzeugtypen ist die Erhebung auf 4,25 Tonnen an 
die Verwendung eines alternativen Antriebs gebunden – das war 
zuletzt auch für Wohnmobile noch offen.
CamperVans beobachtet die weitere Entwicklung genau und wird 
erneut berichten.

B-Führerschein: Erweiterung auf 4,25 Tonnen 
für Wohnmobile rückt näher

Ein Bericht von „campervans.de“



BEREIT FÜR EIN Abenteuer?

Alpen Rowdy . Antlassweg 1 . A-6336 Langkampfen
  +43 664 522 13 63 .  abenteuer@alpen-rowdy.at

VERMIETUNG VON WOHNMOBILEN SPENGLEREI FÜR WOHNMOBILEREPARATUR VON WOHNMOBILEN

SCHON AN URLAUB GEDACHT?
NOCH NICHT? DANN WIRD’S ZEIT!
SCHON AN URLAUB GEDACHT?
NOCH NICHT? DANN WIRD’S ZEIT!

DANN MIETE DIR JETZT DEIN WOHNMOBIL!

Alle Infos & Pakete unter: www.alpen-rowdy.at

Wörgl

Langkampfen

Kufstein

171

A12

Jetzt buchenoder mehr Infos erhalten?
Gerne sind wirtelefonisch für Sie da:+43 664 522 13 63
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Unsere Kochseite
Rezepte zum Braten, Kochen,
Haushaltstipps und mehr ...

Ritschert
Zutaten:
60 Gramm Bohnen ( über Nacht 
eingeweicht)
½ Liter Fleischbrühe
125 Gramm Geselchtes (gekocht)
75 Gramm Kartoffel
½ Stück Knoblauchzehe
½ Lorbeerblatt
60 Gramm Rollgerste ( über Nacht 
eingeweicht)
½ Prise Salbei
½ Prise Salz und Pfeffer
5 Gramm Schweinsschmalz
½ Zwiebel
½ Prise Petersilie (zum dekorieren)

Zubereitung:

1. Zwiebel in einem Topf mit 
dem Schmalz glasig rösten. 
Mit Suppe aufgießen und die 
Bohnen mit der Rollgerste 
zugeben. Die Gewürze mit dem 
Knoblauch zufügen und ca. 2 
Stunden dünsten lassen. Öfters 
umrühren.
2. Die Kartoffeln schälen und 
würfelig schneiden, in den Topf 
geben und ca. 45 Min. weiter 
köcheln lassen. Das Selch-
fl eisch zufügen und gegeben 
falls nach würzen.
3. Mit Petersilie servieren.
       Mahlzeit!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Allgäutaler Käsesuppe Würzig zu Bier und Wein

Zutaten für 4 Personen:
2 kleine weiße Zwiebeln | 1 Knoblauchzehe | 70 g Butter | 30 g Mehl
1 l heiße Fleischbrühe | 1 Packung Allgäutaler Käse (200 g)
Salz | Pfeffer | etwas gemahlener Kümmel | 80 g Lauch
1 EL gehackte Kräuter (Petersilie, Schnittlauch |  3 Scheiben Toastbrot

Zubereitung:
1. Zwiebeln und Knoblauch schälen und sehr fein hacken. 50 g Butter 
zerlassen, Zwiebeln und Knoblauch darin unter Rühren glasig dünsten, 
das Mehl darüber stäuben und unter Rühren hell anschwitzen. Brühe 
zugießen und aufkochen. Dann die Hitzen reduzieren und 15 - 20 Minu-
ten köcheln lassen

2. Den Allgäutaler Käse reiben. 150 g Käse in die Suppe geben und darin unter Rühren schmelzen lassen, mit 
Salz, Pfeffer und Kümmel abschmecken. Den restlichen Käse mit den Kräutern vermischen.

3. Die Toastbrotscheiben mit der Käse-Kräuter-Mischung bestreuen und unter dem vorgeheizten Grill gratinie-
ren. Dann in Croutons von etwa 1 cm Kantenlänge schneiden. Den Lauch putzen, waschen und in dünne Ringe 
schneiden. Die restliche Butter zerlassen und die Lauchringe darin 3-4 Minuten anschwitzen, salzen, pfeffern. 
Die Suppe mit den Croutons und dem Lauch anrichten.

Werner Mitsch

Wer die Wahrheit im Wein fi nden will,
darf die Suche nicht schon beim ersten Glas aufgeben!
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S- eite A u f l ö s u n g 
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Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 11 Flüs-
se versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Heinzer,
habe ich Ihnen nicht strengstens un-
tersagt, über die Höhe Ihres monat-
lichen Entgelts zu sprechen? Ist es 
Ihnen denn nicht peinlich, einen so 
geringen Betrag überhaupt zu erwäh-
nen oder im Detail zu benennen? Bei 
mir wird jeder nach seinen Leistungen 
bezahlt - das gilt für unseren Standort 
im Innland, für unsere Filialen in Ma-
nila, London, Auckland - also überall. 
Nur so bleibt alles im Gang. Es tut mir 
leid, Heinzer, ich hoffe, Sie sind jetzt 
kein gebrochener Mann. Bei uns ist 
Tempo entscheidend. Und Sie sind 
langsam. Besinnen Sie sich, werden 
Sie besser.

Mit besten Grüßen
Günther Binder

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Früch-
te versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Zapf,
Elternsprecher gut und schön, aber 
richtig rechnen müssen Sie schon. 
Wenn Sie sagen, dass 50% der 
Klasse nicht gut Textaufgaben lö-
sen können, dann muss ich mit gu-
tem Beispiel vorangehen und Ihnen 
entgegnen: So viele Schüler gibt es 
doch gar nicht in dieser Klasse! In der 
Nacht rauben mir diese und ähnliche 
Bemerkungen den Schlaf. Ich möch-
te Sie nicht anpfl aumen, die entsprä-
che nicht meinem Bildungsniveau, 
und das ist hoch, glauben Sie mir. A. 
Bellermann hat mir das auch schon 
indirekt bestätigt. Er schrieb einen 
Roman, darin erscheint eine Frau mit 
einem sehr hohen IQ. Er kann nur 
mich meinen. Besagter Roman: Go-
ethe hätte ihn nicht besser schreiben 
können. Doch ich schweife ab. Bitte 
seien Sie nicht feig, es wäre gut, Ih-
ren Irrtum einzugestehen.

Ihre Nicki Wittgenstern

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Tänze 
versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Ertl,
im Borgen sind Sie groß, im Zurück-
zahlen klein. So könnte man es for-
mulieren. Ratenzahlung heiß keines-
falls, dass wir raten müssen, wann 
Sie zahlen. Langsam bahnt sich ein 
fi nanzielles Gewitter an, Sie wissen 
warum. Bald wird der Exekutor bei 
Ihnen anklopfen. Drei, genaugenom-
men vier offene Rechnungen ha-
ben Sie bei uns momentan. Gottlieb 
Bumpinger hat Ihnen zu viel Kredit 
gewährt. W. Isterborn, sein Chef, hat 
ihn deshalb abgemahnt. Dass Sie 
nicht zahlen können oder wollen, hat 
Sie kaum am Borgen gehindert. Man 
müsste andere Händler vor Ihnen 
warnen. Zahlen Sie bitte sofort! Dies 
ist die letzte Aufforderung

Boris Hakenberger

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 13 Vö-
gel versteckt. Aber Wo?

Konrad Lerrmann
wir sind geschiedene Leute! Du hast, 
arrogant wie Du bist, meine Mutti ver-
grault. Sie kam selbsverständlich wie 
immer mit ihrem Dackel Emil an und 
wollte bei uns bleiben, „bis ihr mich 
nicht mehr sehen könnt!“, wie sie frei-
heraus sagte, als sie müde aufs Sofa 
sank. „Was, in einer halben Stunde 
willst Du schon wieder gehen? Du 
beeilst Dich aber auch immer, Linda“, 
hast Du ihr geantwortet. Klar, dass ihr 
danach zum Heulen war. Denn sie 
hoffte, zwei bis drei Wochen bleiben 
zu können. Aber ich predige tauben 
Ohren, wenn ich versuche, aus Dir 
einen Menschen zu machen. Nein, 
das werde ich wohl nicht mehr schaf-
fen. Denn hiermit verlasse ich Dich. 
Geh zum Kuckuck, Du Schuft!

Deine ehemalige Sara

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Titel-
gestalten versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Dr.Cantoni,
Uschi hat eine Stoffwechselkrank-
heit, das haben Sie gesagt. Ich kann 
das nur bestätigen: Sie kauft ständig 
alle Arten neuer Kleider. Kürzlich in 
Deutschland am Rhein, richtig mul-
mig wurde mir da, als sie eine Bou-
tique nach der anderen besuchte. 
Auch am letzten Kleidergeschäft 
stoppte sie noch und verpasste da-
durch fast das Boot. „Hello, Mr. Mac-
Bethling“, konnte sie gerade noch 
rufen, und es war ein Glück, dass 
der Skipper das hörte. Sonst hätte 
ihr Gepäck ohne sie die Rheinfahrt 
gemacht. Ich bin gespannt, was wir 
im Juli an der Donau erleben wer-
den. Weitere Stoffwechselsyndrome, 
oder? Ich halte Sie auf dem Laufen-
den, Ihr

Richard Müller

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 10 grie-
chische Buchstaben versteckt. Aber 
Wo?

Mit uns ist es aus, Philip
von wegen „my darling“. Du geizigs-
ter aller Schotten wolltest mich nur 
heiraten, weil ich am 24.12. Geburts-
tag habe. Tagelang habe ich immerzu 
geweint, als mir Tony die Augen öff-
nete, es hat sehr weh getan. Danach 
habe ich aber gleich kapiert, was Du 
für einer bist. Auf Wiedersehen, Du 
Superknauser, hol‘ Dich der Teufel!

Friedel Tankert



A-6305 Itter
Brixentalerstr. 11

Telefon 
+43/(0)5335/2181

info@camping-
itter.at

www.camping-
itter.at

Ihre zwei Top-Campingplätze in den Tiroler Alpen!

• Erster Wohnmobile-Hafen in Tirol 
• Abenteuer-Kinderspielpark • Abenteuer-Wasserspielpark

• Restaurant Achensee-Stüberl mit Panorama Sonnenterrasse 
und Wintergarten • Appartement und Doppelzimmer

• 3 Skigebiete • 200 km Langlaufloipen

• Freischwimmbad • Kinder-Planschbecken
• Liegewiese mit Sonnenliegen • Restaurant Schlossberg-

Stüberl mit großer Sonnenterrasse • Wellness „Saunahütte“ 
• Abenteuer-Kinderspielplatz • SkiWelt Wilder Kaiser

Brixental: 284 km Pistenspaß, 90 Lifte, 81 urige Hütten  

Ferienregion Hohe Salve

A-6215 Achenkirch 
Nr. 17

Telefon 
+43/(0)5246/6239

info@camping-
achensee.com
www.camping-
achensee.com

GPS  
N 47027‘58.60   
E 12008‘22.20

GPS  
L: N47029‘57‘‘   
B: E11042‘23‘‘

ACHENSEE
  ALPEN CARAVAN PARK

★★★★★

ACHENKIRCH

  CAMPING
  SCHLOSSBERG

ITTER
★★★★

Seit 1. Februar 2019 gehören wir zum 

ALPEN CARAVAN PARK ACHENSEE

www.camping-achensee.com 

Neu!
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Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 11 Flüs-
se versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Heinzer,
habe ich Ihnen nicht strengstens un-
tersagt, über die Höhe Ihres monat-
lichen Entgelts zu sprechen? Ist es 
Ihnen denn nicht peinlich, einen so 
geringen Betrag überhaupt zu erwäh-
nen oder im Detail zu benennen? Bei 
mir wird jeder nach seinen Leistungen 
bezahlt - das gilt für unseren Standort 
im Innland, für unsere Filialen in Ma-
nila, London, Auckland - also überall. 
Nur so bleibt alles im Gang. Es tut mir 
leid, Heinzer, ich hoffe, Sie sind jetzt 
kein gebrochener Mann. Bei uns ist 
Tempo entscheidend. Und Sie sind 
langsam. Besinnen Sie sich, werden 
Sie besser.

Mit besten Grüßen
Günther Binder

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Früch-
te versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Zapf,
Elternsprecher gut und schön, aber 
richtig rechnen müssen Sie schon. 
Wenn Sie sagen, dass 50% der 
Klasse nicht gut Textaufgaben lö-
sen können, dann muss ich mit gu-
tem Beispiel vorangehen und Ihnen 
entgegnen: So viele Schüler gibt es 
doch gar nicht in dieser Klasse! In der 
Nacht rauben mir diese und ähnliche 
Bemerkungen den Schlaf. Ich möch-
te Sie nicht anpfl aumen, die entsprä-
che nicht meinem Bildungsniveau, 
und das ist hoch, glauben Sie mir. A. 
Bellermann hat mir das auch schon 
indirekt bestätigt. Er schrieb einen 
Roman, darin erscheint eine Frau mit 
einem sehr hohen IQ. Er kann nur 
mich meinen. Besagter Roman: Go-
ethe hätte ihn nicht besser schreiben 
können. Doch ich schweife ab. Bitte 
seien Sie nicht feig, es wäre gut, Ih-
ren Irrtum einzugestehen.

Ihre Nicki Wittgenstern

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Tänze 
versteckt. Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Ertl,
im Borgen sind Sie groß, im Zurück-
zahlen klein. So könnte man es for-
mulieren. Ratenzahlung heiß keines-
falls, dass wir raten müssen, wann 
Sie zahlen. Langsam bahnt sich ein 
fi nanzielles Gewitter an, Sie wissen 
warum. Bald wird der Exekutor bei 
Ihnen anklopfen. Drei, genaugenom-
men vier offene Rechnungen ha-
ben Sie bei uns momentan. Gottlieb 
Bumpinger hat Ihnen zu viel Kredit 
gewährt. W. Isterborn, sein Chef, hat 
ihn deshalb abgemahnt. Dass Sie 
nicht zahlen können oder wollen, hat 
Sie kaum am Borgen gehindert. Man 
müsste andere Händler vor Ihnen 
warnen. Zahlen Sie bitte sofort! Dies 
ist die letzte Aufforderung

Boris Hakenberger

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 13 Vö-
gel versteckt. Aber Wo?

Konrad Lerrmann
wir sind geschiedene Leute! Du hast, 
arrogant wie Du bist, meine Mutti ver-
grault. Sie kam selbsverständlich wie 
immer mit ihrem Dackel Emil an und 
wollte bei uns bleiben, „bis ihr mich 
nicht mehr sehen könnt!“, wie sie frei-
heraus sagte, als sie müde aufs Sofa 
sank. „Was, in einer halben Stunde 
willst Du schon wieder gehen? Du 
beeilst Dich aber auch immer, Linda“, 
hast Du ihr geantwortet. Klar, dass ihr 
danach zum Heulen war. Denn sie 
hoffte, zwei bis drei Wochen bleiben 
zu können. Aber ich predige tauben 
Ohren, wenn ich versuche, aus Dir ei-
nen Menschen zu machen. Nein, das 
werde ich wohl nicht mehr schaffen. 
Denn hiermit verlasse ich Dich. Geh 
zum Kuckuck, Du Schuft!

Deine ehemalige Sara

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 9 Titel-
gestalten bei Shakespeare versteckt. 
Aber Wo?

Sehr geehrter Herr Dr.Cantoni,
Uschi hat eine Stoffwechselkrank-
heit, das haben Sie gesagt. Ich kann 
das nur bestätigen: Sie kauft ständig 
alle Arten neuer Kleider. Kürzlich in 
Deutschland am Rhein, richtig mulmig 
wurde mir da, als sie eine Boutique 
nach der anderen besuchte. Auch 
am letzten Kleidergeschäft stoppte 
sie noch und verpasste dadurch fast 
das Boot. „Hello, Mr. Mac-Bethling“, 
konnte sie gerade noch rufen, und es 
war ein Glück, dass der Skipper das 
hörte. Sonst hätte ihr Gepäck ohne 
sie die Rheinfahrt gemacht. Ich bin 
gespannt, was wir im Juli an der Do-
nau erleben werden. Weitere Stoff-
wechselsyndrome, oder? Ich halte 
Sie auf dem Laufenden, Ihr

Richard Müller

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind 10 grie-
chische Buchstaben versteckt. Aber 
Wo?

Mit uns ist es aus, Philip
von wegen „my darling“. Du geizigs-
ter aller Schotten wolltest mich nur 
heiraten, weil ich am 24.12. Geburts-
tag habe. Tagelang habe ich immerzu 
geweint, als mir Tony die Augen öff-
nete, es hat sehr weh getan. Danach 
habe ich aber gleich kapiert, was Du 
für einer bist. Auf Wiedersehen, Du 
Superknauser, hol‘ Dich der Teufel!

Friedel Tankert
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WasserEntkeimung•TankReinigung
FahrzeugPflege•SanitärZusätze

Onlineshop mit 10% Club-Rabatt: www.multiman.de
beratung@multiman.de • www.facebook.com/MultiManWasserPeter

Kauf was Gutes und mach́ s richtig!

Ausgezeichnet mit dem
Bewertungssiegel in GOLD

bietet Ihnen •Mehr Produkte•Mehr Qualität
•Mehr Beratung•Mehr Wert

Deshalb sind unsere Kunden so zufrieden!
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Garantiert wohlschmeckendes, Für ein gepflegtes, Beseitigt Biofilme, Algen und Für eine saubere und
gesundes Trinkwasser sauberes Fahrzeug Bakterien in Tank und Leitungen hygienische Toilette

G’schichtln rund ums Wohnmobil
von Christian Hinterwirt

20. Ungebetener Besuch
Auf der Heimfahrt von Marokko haben wir mit Hermann und Lotte an der spanischen Mittelmeerküste eine 
herrliche Bucht gefunden. Die Zufahrt habe ich zu Fuß erkundet und als befahrbar befunden. Langsam ging 
es die engen Schotter-Kehren hinunter und etwas zurückgesetzt vom Strand haben wir uns für die Nacht 
eingerichtet.
Ein Bauer hat uns am Nachmittag einen großen Korb voll Tomaten geschenkt. Niemals hätten wir sie verko-
chen können! Schließlich haben wir sie geschält, ausgedrückt und das gewürfelte Fruchtfl eisch eingefroren. 
Es war ein idyllisches und ruhiges Plätzchen. Ganz leise plätscherte das Meer und es wurde rasch dunkel. 
Sehr dunkel!
Wir saßen noch beim abendlichen “Ratscher“, aber es war sicher schon nach 22 Uhr, als sich ein Schein-
werferpaar über die Kurven herunter tastete. Abend-
liche Besucher verursachen an einer so abgelegener 
Stelle ein ungutes Gefühl. Genau beobachteten wir, 
wie sich das Fahrzeug näherte. Doch bevor es den 
Strand erreichte, wurden die Scheinwerfer gelöscht.
Auch wir drehten alle Lichter ab und mit Hermann 
verließ ich das Mobil, um zu sehen, wer sich heute 
noch für uns interessierte; und mit welchen Absich-
ten! --
Der Motor des Fahrzeuges lief noch, kam näher! Das 
dunkle Fahrzeug fuhr vorbei und blieb unweit von 
uns stehen. Dann wurde der Motor abgestellt und 
zwei Männer mit starken Taschenlampen stiegen 
aus und entfernten sich in Richtung einer Felswand.

Eigenartige Geräusche waren zu hören, Kleinkinder, ja richtiges Babygeschrei. Es kam aus wechselnden 
Richtungen, nicht eindeutig vom Auto aber auch nicht von den Männern. — Bald kamen die beiden zurück 
und jetzt erkannten wir sie, die Polizisten in Uniform im Streifenwagen.
Sie beobachten hier das Heranwachsen von seltenen Jungvögeln, die wie Babys schreien.

Foto: Helmut Brandstetter
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Service, Technik & Zubehör inkl. Einbau

Kfz-Service Tschuppi
Gewerbepark 14
A-6426 Roppen

info@tschuppi.at
www.tschuppi.at
+43 664 88515675

Frühjahrsaktion Reisemobile 2024

alle Preise inkl. Einbau! (*Angebote gültig für Ducato, Jumper, Boxer)

Unterbodenschutz Wohnmobil z.B. 7m Fzg. Länge  1.295 €

Klimaservice (inkl. 250 gr. Klimagas R134a)  109 €

Sat-Anlage vollautomatisch Teleco 65cm  1.990 €

Scheinwerfer-Umrüstung auf LED*  ab 199 €

Außendusche  ab 295 €
Zahnriemen inkl. Wasserpumpe (z.B. Ducato 7, 2,3 lt., 131 PS)  1.165 €

 75 €
G107 Gasüberprüfung

 90 €
§57a Pickerlüberprüfungen bis 3,5t.

 2.395 €
Dachklimaanlage Telair e-van 7400H

 2.585 €
Dachklimaanlage Telair silent Plus 8100H

 auf Anfrage

autom. Hubstützenanlage / Anhängevorrichtungen

 1.090€
Luftfederung Hinterachse inkl. Steuerung* 

Wir sind:
• Spezialisiert auf Reisemobile
• Korrosionsschutz Fachbetrieb
• Kfz-Meisterwerkstatt

In Kooperation mit Fernweh Camper Vermietung    www.fernweh-camper.at
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ÖAMTC Gepäck- und Stornoschutz für ÖAMTC Mitglieder und 
für alle Reisen im Jahr mit mindestens 1 Nächtigung!

Details nachzulesen im: 
https://www.oeamtc.at/versicherung/reise-versicherungen/gepaeck-und-stornoschutz/
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Strom aus dem Bordakku, Grundlagen und Überlegungen
 
Strom I, Spannung U, Leistung P 
Eine kurze Einführung in die Elektrizität im WoMo 
 
Begriffe: 
 
Strom I, Ampere A 
Spannung, Volt V, im WoMo Bordnetz 12 V DC, selten 24 V DC, am Stellplatz 220 V AC 

DC Gleichstrom aus Batterie, Ladegerät, Strom-Aggregat 
AC Wechselstrom aus dem Netz über Kabel, Wechselrichter, Strom-Aggregat 

Leistung P, gemessen in Watt W, kW, Berechnung: U x I = P in Watt, steht auch am Gerät 
1000 W = 1 kW 

Arbeit W, Watt W, kW Kilowatt, Arbeit = Leistung mal Zeit, W = P x t 
 

  Verbraucher    Leistung Strom 220 V Strom 12 V 1 Std. Betr. 8 Std. Betrieb 

  Kochplatte 220 V,    1000 – 2000 W        4,5 - 9 A     90 – 180 A     90 – 180 Ah   720 - 1440 Ah 
  Kühlschrank 220 V,        300 – 800 W     1,4 - 3,6 A       25 – 70 A        25 – 70 Ah     200 - 560 Ah 
  Kaffeemaschine                1000 W              4,5 A                90 A                90 Ah                720 Ah 
  Wasserkocher 220 V    1000 – 2000 W        4,5 - 9 A     90 – 180 A     90 – 180 Ah    720 - 1440 Ah 
  Klimaanlage Kühlleistung     750 – 2500 W   3,4 - 11,4 A     60 – 200 A     60 – 200 Ah    480 - 1600 Ah 
                            Heizleistung     800 – 3000 W   3,6 - 13,6 A     70 – 270 A     70 – 270 Ah    560 - 2160 Ah 
  Heizung für Wohnraum     1000 - 2000W        4,5 - 9 A       83 - 180 Ah    660 - 1200 Ah 
  moderne Lichtmaschinen   1400 – 1800 W      120 – 150 A    120 – 150 Ah     960 - 1200Ah 

  ältere Lichtmaschinen     600 – 1800 W         50 - 150 A      50 - 150 Ah     400 -1200 Ah 

      
Die Antriebsleistung für die Lichtmaschine liefert der Fahrmotor 
1,0 kW = 1,36 PS, 1 PS = 0,7355 kW   

      
typische Leistungen und Ströme bei 12 V, Wirkungsgradverluste sind nicht berücksichtigt, 
der Wirkungsgrad liegt bei 93 – 98 % für moderne Anlagen, der zusätzliche Stromverbrauch 
kann vernachlässigt werden 

 
Am Beispiel Klimaanlage ist ersichtlich: ein Betrieb aus der Bordbatterie ist nur kurzzeitig  
möglich, sogar der Kühlschrankbetrieb stößt rasch an Grenzen. 

Das Wichtigste für Akkus im Überblick: 

 
       Nassbatterien punkten mit einem günstigen Preis, vertragen meist höhere Stromentnahmen 
       Gel-Batterien halten länger, lassen sich tiefer entladen, eignen sich jedoch nicht für hohe Ströme. 
       AGM-Batterien überzeugen mit hoher Zyklen Festigkeit und versorgen anspruchsvolle Verbraucher. 
       Lithium-Batterien sind das Nonplusultra für höchste Anforderungen und den ständigen Einsatz, z.B.: 

LiFePO4 Akku 135Ah 12,8V für Wohnmobil, Camping, Entladestrom 200 A, Ladestrom 135 A 
      Preis dzt. Ca. € 600,00 im Internet gesehen 
 
 

Zusammenfassung: 
 
Ein Dauerbetrieb nur aus der Bordbatterie stößt wie o.a. rasch an Grenzen – hohe Ströme,  
große Batterien sind notwendig, ergänzend sollten entsprechend dimensionierte Solarmodule oder 
Stromaggregate verwendet werden. 
Beim Wechselrichterbetrieb 12V DC/220 V AC sollte ev. auf eine sinusförmige Ausgangs- 
Spannung geachtet werden, manche Verbraucher mit moderner Elektronik funktionieren  
mit einfachen Wechselrichtern nicht störungsfrei. 
 

Mit lieben Grüßen 
Dieter 




